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1. Ausstellungsdaten und Service für Schulen 
 

Öffnungszeiten 

5. April bis 2. November 2009 

Möllerhalle, täglich von 10 bis 19 Uhr 

 
Eintritte 
Ermäßigt 10,00 €  
Normal 12,00 €  
Kinder 3,00 € 
Familien (2 Erwachsene mit Kindern / Jugendlichen bis 16 Jahre) 25,00 €  

Führungen für Gruppen 

Dauer ca. 1,5 Stunden nach vorheriger Anmeldung 80,00 € plus ermäßigten 

Gruppeneintritt 10,00 € pro Person.  

 

Jahreskarten 

Jahreskarten Kinder/ Schüler 6,00 € 

Erwachsene 25,00 € 

Familien 55,00 € 

 

Sonderkonditionen für Schulen 

Schulklassenführung im Bonuspaket zum Preis von 100 Euro inkl. Führung  

(max. 30 Personen einschließlich Lehrkraft) in der Zeit von Montag bis Freitag zwischen 

10 und 14 Uhr. 

Kontakt /Besucherservice 

Telefon  +49 (0)6898 - 9 100 106 

Fax         +49 (0)6898 – 9 100 111 

Mail         visit@voelklinger-huette.org 

 

Internet 

www.voelklinger-huette.org 
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Service zur Ausstellung 

 

  

 
Zur Ausstellung erscheint ein Katalogbuch: 
 
Otmar Alt – der Rabe im Zentrum der Weltgeschichte 
96 Seiten, Edition Völklinger Hütte 

mit Beiträgen von Dr. Jörg Bockow, Dr. Meinrad Maria Grewenig, 

Dipl. Künstler Frank Krämer und Prof. Frank Günter Zehnder 

Herausgeber: Meinrad Maria Grewenig  

© 2009 Weltkulturerbe Völklinger Hütte 

 

 

Sonderpreis: 9,95 EUR 
 
erhältlich im Bookshop des Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Tel: 0049 (0) 6898 – 91 44 13
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2. Vorwort  
 
Sehr geehrte Damen und Herren Direktoren, sehr geehrte Vorsitzende des 
Fachbereichs Kunst, liebe Freunde des Weltkulturerbe Völklinger Hütte, 
 
die neue Schaffensperiode des Künstlers Otmar Alt ist maßgeblich mit 
dem Weltkulturerbe Völklinger Hütte verbunden. Die hochkarätige 
Ausstellung „Weltereignisse. Meisterwerke der Reportagefotografie von 
Associated Press“ im Weltkulturerbe Völklinger Hütte hat den legendären 
künstlerischen Querdenker Otmar Alt bei einem Besuch in der UNESCO 
Welterbestätte 2007 zu seinem neuen Œuvre inspiriert und motiviert. 
Das Resultat „Otmar Alt. Der Rabe im Zentrum der Weltgeschichte“ ist 
ein einmaliger Gemäldezyklus mit 31 großformatigen Arbeiten: Rückgriffe 
und optische Anleihen aus junger europäischer und weltweiter Ereignis- 
und Zeitgeschichte, wie zum Beispiel die 68er Bewegung, die Pilzköpfe 
der Beatles, die Fußball-Weltmeisterschaft 1974 oder die Ölkrise. Die 
frühen Kindheitsjahre im Berliner Umland finden ebenso den Weg in seine 
Bilder, wie die Begegnungen mit großen Künstlern der Klassischen 
Moderne. Paul Klee, den Otmar Alt als Ideengeber bezeichnet, sind neben 
der Auseinandersetzung mit der Kunst Pablo Picassos oder Salvador 
Dalís Quellen der Inspiration. 
Die Menschen für seine Kunst zu interessieren und sie ihnen zugänglich 
zu machen, steht für den Künstler Otmar Alt an erster Stelle. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, die einzigartigen Werke in der Möllerhalle des 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte als Weltpremiere mit Ihrer Klasse zu 
besuchen! Erleben Sie die bildnerische Zeitreise in die jüngere 
Weltgeschichte der letzten 70 Jahre und entdecken Sie das aufregende 
Lebenswerk des Künstlers Otmar Alt.  
 
Ich freue mich auf Ihren Besuch der Ausstellung und wünsche Ihnen und 
Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude bei der Beschäftigung mit  
"Otmar Alt - Der Rabe im Zentrum der Weltgeschichte” 
 
 
Ihr 
Dr. Meinrad Maria Grewenig 

Generaldirektor 
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3. Der  Künstler Otmar Alt  
 

„ Kunst die man erklären muss, ist langweilig“  ist der 

Leitgedanke, des Künstlers Otmar Alt. Kunst soll nicht 

elitär sein, sie muss jedem jederzeit zugänglich sein.  

Er fordert vom Betrachter sich die Bedeutung der 

Kunstwerke selbst zu erarbeiten, sich selbst ins Bild, in die 

Skulptur hinein zu denken. Otmar Alt lässt sich keiner 

Gruppe, keiner Kunstrichtung und auch keiner Gattung 

zuordnen. Er bleibt stets Individualist. Malerei, Skulptur, 

Grafik, Buchillustrationen, Entwürfe für Porzellan- und 

Schmuckserien- über die Gattungsgrenzen hinaus entsteht 

eine hohe Werkdichte, deren gemeinsames 

Erkennungsmerkmal die Experimentierfreudigkeit des 

Künstlers ist. 

 

Als Otmar Alt beginnt, sich unmittelbar mit der Bildenden 

Kunst auseinander zu setzen und die Hochschule der 

Künste Berlin besucht, ist die Kunstlandschaft national, wie 

international von abstrakten Strömungen geprägt. Die 

Künstlergruppe „Cobra“ hatte sich bereits 1948 formiert 

und forderte die Abkehr von bürgerlichen und 

akademischen Vorstellungen von Kunst und damit auch die 

Abwendung von überlieferten Ästhetikvorstellungen  

jeder figürlichen Darstellung. Auch Otmar Alt bleibt von 

diesen Entwicklungen nicht unberührt. Zwischen 1960 und 

1963 entstehen einige ungegenständliche Arbeiten. Wobei 

sich auch in diesen ersten frühen Werken, vorsichtig 

angedeutet figürliche Tendenzen erahnen lassen. Zur 

gleichen Zeit treten aus der Berliner Kunstszene einige 

Künstler heraus- die „Section Großgörschen 35“ oder die 

Gruppe „Pathetische Realisten“ um Markus Lüpertz und 

Georg Baselitz sind zu nennen- die sich in drastischer Form 

wieder der gegenständlichen Darstellung zuwenden. 
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Mit dem Gemälde „Pinguin“ (Abb. 1) aus dem Jahr 1965 löst 

sich Otmar Alt endgültig von den informellen Tendenzen. 

Die Titel, die der Künstler seinen Werken gibt, regen den 

Betrachter an das Bild zu entschlüsseln und die darin 

verborgene Botschaft zu finden. 

 

Eine Lösung geben sie jedoch nicht. In diesem Fall ist mit 

dem Titel „Pinguin“ nicht das Tier gemeint, sondern es ist 

der Kosename seiner ersten Frau Inge Papenfuß.  

 
Pinguin 
Otmar Alt 
1965 

 

In der Folge entstehen die ersten „Puzzelbilder“ (Abb. 2), 

die noch keine explizit gegenständlichen Darstellungen 

sind, aber deutlich an Formen aus der Pflanzen- und 

Tierwelt erinnern. Otmar Alt setzt erstmals eine schwarze 

Umrisslinie ein, die später zu einem typischen Stilmittel des 

Künstlers wird.  

 

 

 
Der Elefant aus dem Glockenblumenland 
Otmar Alt 
1968 

 

Ab den 1970er Jahren werden die Motive zunehmend 

figürlicher. Die Bilder erhalten einen symbolträchtigeren, 

narrativen Charakter. Sie erzählen Fabelgeschichten, die 

den Betrachter zum Nachdenken anregen sollen (Abb. 3). 

Die bei den Puzzelbildern eingesetzten monochromen 

Farbflächen werden weniger, die Umrisslinie bricht auf. 

 

 

 

 

 
Die Barongtänzer 3 
Otmar Alt  
1971 
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Zehn Jahre später, in den 80er Jahren ist eine deutliche 

Nähe zur menschlichen Gestalt auszumachen. Es entstehen 

Mischwesen, die zwischen Tier und Mensch anzusiedeln 

sind (Abb. 4).  

 

 

 
Nachtschwärmer 
Otmar Alt 
1985 

 

Die Welt des Zirkus wird in den 1990er Jahren zu einem 

wichtigen Thema für Otmar Alt. Er schafft eine ganze Serie 

von Fabelwesen und Tieren aus der Welt der Manege. Otmar 

Alt arbeitet zunehmend mit reinen Farben. An diese Serie 

schließt sich thematisch auch eine Reihe von 

Hexendarstellungen an. In diesen Bildern mischen sich die 

unterschiedlichen Herangehensweisen und Techniken der 

letzen 30 Schaffensjahre.  

 

2002 beginnt Otmar Alt mit einem neuen Projekt 

„Innenansichten der Moderne“. Durch Übermalung von 

Gemälden von Künstlern der Klassischen Moderne wie Paul 

Klee, Juan Miró oder Wassily Kandinsky setzt sich Alt mit 

der europäischen Kunstgeschichte auseinander. So 

experimentierfreudig Alt mit den verschiedenen 

künstlerischen Gattungen umgeht und diese wechselt, so 

beständig ist er in der Wahl der Motive. Tiere und florale 

Motive durchziehen sein gesamtes Werk. Elefanten, Katzen, 

Pelikane oder Hunde kehren in verschiedenen Formen 

immer wieder in die Arbeiten zurück.  

 

Im Jahr 2007 besucht der Künstler die Ausstellung 

„Weltereignisse. Meisterwerke der Reportagefotografie“ im 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte. Die Fotografien der 

Pulitzerpreisträger aus den letzten 50 Jahren inspirieren 

und motivieren Otmar Alt zu einer neuen Schaffensperiode: 

„Otmar Alt – der Rabe im Zentrum der Weltgeschichte“. 

Bauschlandung  
Otmar Alt 
1987 

Spökenkieker 
Otmar Alt 
2001  
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4. Zeithorizonte aus dem Leben von Otmar Alt verknüpft mit 
Weltereignissen und Zeitgeschehen von 1940 bis heute. 
 

 

1940 
Otmar Alt wird in Wernigerode im Harz geboren.  
1951 siedelt die Familie nach West-Berlin über.  
 
Deutschland befindet sich im Zweiten Weltkrieg. 
Am 29. Juni stirbt Paul Klee, den Otmar Alt als Ideengeber 
und Vorbild für seine Kunst bezeichnet. 
 
1945 
Vom 16. April bis 2. Mai tobt in Berlin die letzte und 
schwerste Schlacht des Zweiten Weltkriegs. Die Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche sowie der Reichstag und das 
Brandenburger Tor werden bei den Luftangriffen schwer 
beschädigt. Russische Soldaten hissen zum Sieg über 
Deutschland ihre Fahne.  
 
ab 1950 
Der Wettlauf um die Vorherrschaft im All zwischen der 
Sowjetunion und der Vereinigten Staaten von Amerika 
beginnt.  
 
1954 
Das Wunder von Bern. Deutschland wird in der Schweiz zum 
ersten Mal in der Geschichte Fußballweltmeister. 
 
1955 
Das Wirtschaftswunder hält Einzug in deutsche Haushalte. 
1955 läuft der Millionste Käfer vom Band. 
In Amerika erobern die Hollywood-Diven Marilyn Monroe 
und Jayne Mansfield die Kinoleinwand.  
 
 Berlin brennt 

Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm 
 

Der Sprung ins kalte Wasser 
Otmar Alt 
2008  
Mixed Media, 170 x 200 cm 
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Berlin und Rosinen im Kopf 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm 
 

 
1956 
Otmar Alt beginnt eine Lehre als Schaufenstergestalter und 
Plakatmaler, die er erfolgreich abschließt. Ab 1959 studiert 
er an der Meisterschule für Kunsthandwerk Berlin.  
 
1960 
Otmar Alt wird an der Kunsthochschule Berlin 
aufgenommen. Der junge Künstler schult sich zunächst im 
Malen der Natur und orientiert sich gedanklich an 
abstrakter Malerei. 
 
1961  
Am 17. Juni verstirbt der französische Künstler Fernand 
Leger, einer der Hauptvertreter des Kubismus. In Berlin 
wird am 13. August 1961 die Berliner Mauer errichtet, die 
den Westteil vom Osten der Stadt bis 9. November 1989 
trennen wird.  
 
1964 -1965 
Otmar Alt wird Meisterschüler. Informelle Arbeiten 
entstehen. Ab 1965 nehmen die Bilder figurative Züge an. 
Der Künstler beginnt einen eigenen Stil zu entwickeln.  
Otmar Alt arbeitet als Bühnenassistent.  
 
1966 
Der Künstler heiratet Inge Papenfuß alias Pinguin, die für 
die nächsten Jahre seine Muse ist. Seine erste 
Einzelausstellung findet in der bekannten Berliner Galerie 
Werner & Katz statt. 
Die Beatles treten auch in Deutschland auf. Die Single 
„Paperback Writer“ wird in den USA über 1 Million Mal 
verkauft.  
 Das letzte Konzert 

San Francisco, August 1966 
 
Während einer USA-Tournee gibt die  
britische Popgruppe „The Beatles“ 
in San Francisco bekannt, dies sei ihr 
letzter gemeinsamer Auftritt. 

1967 
Auch in Übersee stellt sich der künstlerische Erfolg ein. 
Otmar Alt schließt mit dem New Yorker Galeristen 
Weitzenhoffer Verträge über eine Zusammenarbeit. 
Außerdem erhält er in diesem Jahr den „Franz-Roh-Preis“ 
für seine Arbeit.  
 

 

                                                                                                              Seite 11 
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Im Osten Europas formiert sich im Gegenzug zum 
demokratischen Westen der kommunistische Block. In 
Kapstadt transplantiert der südafrikanische Mediziner 
Christiaan Barnard das erste Mal einem Menschen ein neues 
Herz. Zur selben Zeit greifen nigerianische Truppen Biafra 
an. Bei den Angriffen und den verhängten Blockaden, die 
eine massive Hungersnot im Land auslösen, kommen mehr 
als eine Million Menschen ums Leben. 
 
1968  
Bei einem Attentat in Berlin wird der Wortführer der West-
Berliner-Studentenbewegung Rudi Dutschke schwer 
verletzt. 
Im gleichen Jahr wird die Neue Nationalgalerie Berlin von 
Ludwig Mies van der Rohe eröffnet, die als Ikone der 
Klassischen Moderne gilt. 
 
1969 
Der Künstler fertigt erste Skulpturen aus Keramik und 
Bronze an. Er stellt auch in London und New York aus. 
Der Amerikaner Neil Armstrong landet am 20. Juli als 
erster Mensch auf dem Mond. Der Wettlauf im All zwischen 
der Sowjetunion und den USA setzt sich fort. 
 
 
1970 
Sohn Fabian wird geboren. Ab den 1970er Jahren betätigt 
sich der Künstler auch als Illustrator für Kinderbücher und 
stellt seine neue Keramikserie aus. 
Ab den 70er Jahren formiert sich in Deutschland eine Anti-
Atomkraft-Bewegung, die sich strikt gegen den Aufbau 
weiterer Atomkraftwerke ausspricht. 
 
1971 
Die amerikanische Jazz-Legende Louis Armstrong verstirbt 
70-jährig in New York. 

Der erste Mensch auf dem Mond 
Neil Armstrong 21. Juli 1969 
 
Um 3.56 Uhr MEZ betritt der ameri-
kanische Astronaut Neil Armstrong als 
erster Mensch den Mond. 500 Millionen 
Fernsehzuschauer in aller Welt verfolgen 
live diesen Moment.  

Louis Armstrong 
Edward Adams, Las Vegas, 
September 1970 
 
Louis Armstrong verbringt im 
Umkleideraum eines Jazzclubs einen 
ruhigen Moment. 
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1972 
An einer postoperativen Infektion stirbt sein Sohn Fabian. 
Auch, um den Tod des Sohnes zu verarbeiten, entsteht für 
die Kunsthalle Düsseldorf das „Traumfenster“. Otmar Alt 
entwirft das Plakat zu den Olympischen Spielen in München. 
Die XX. Olympischen Spiele werden überschattet von einer 
Geiselnahme israelischer Sportler durch die 
palästinensische Terrororganisation „Schwarzer 
September“. Helmut Kohl reist als Ministerpräsident von 
Rheinland-Pfalz erstmalig nach Washington.  
 
1973 
Zusammen mit dem britischen Schriftsteller Wystan Hugh 
Auden gestaltet der deutsche Künstler das Werk „Die große 
Veränderung“. Außerdem entsteht die Serie „Mondgrillen-
taucher“ mit 22 Radierungen.  
Die erste und bisher folgenreichste Ölkrise beginnt im 
Herbst 1973, als die Organisation der erdölexportierenden 
Länder bewusst die Fördermengen drosseln, um den Preis 
für Erdöl zu erhöhen. Dieses Ereignis geht auch unter dem 
Namen "Ölembargo" in die Geschichte ein. Der Berliner 
Sportpalast, der im Dritten Reich durch die „Sportpalast-
rede“ Goebbels Berühmtheit erlangte, wird abgerissen. 
Ernie und Bert erobern die deutschen Kinderzimmer. Der 
WDR strahlt die ersten Folgen der Sesamstraße aus. 
 
1974 
Der Künstler stellt seine neuen Arbeiten erneut bei 
Weitzenhoffer in New York aus. Es folgen private Reisen 
nach Island und Amerika. Seine Frau und er entschließen 
sich an den Lago Maggiore umzusiedeln. Dort kommt Inge 
Papenfuß bei einem Unfall ums Leben.  
Deutschland gewinnt im Finale in München gegen die 
Niederlande und wird zum zweiten Mal in der Geschichte 
Fußballweltmeister. Die amerikanische Kriegsführung im 
Vietnamkrieg findet in weiten Teilen der amerikanischen 
Bevölkerung und in Europa keine Zustimmung. Pressefotos, 
die das Ausmaß der Zerstörung und das menschliche Leid 
zeigen, gehen um die Welt. 
 

Napalm gegen Zivilisten,  
Huynh Cong „Nick“ Ut Trang Bang,  
8. Juni 1972 
 
Das Mädchen Phan Thi Phuc (Mitte) flüchtet 
mit anderen Kindern, nachdem US Flug-
zeuge versehentlich südvietnamesische 
Truppen und die Zivilbevölkerung mit 
Napalmbomben angegriffen haben.  

Ein Engel geht 
Otmar Alt  
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/OPEC
http://de.wikipedia.org/wiki/OPEC
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1977 
Otmar Alt zieht nach Hamm-Norddinker in Nordrhein-
westfalen. Der Künstler lebt und arbeitet dort in einer 
ehemaligen Landschmiede, umgeben von einem kleinen 
Privatzoo mit einigen Nandus, Lamas und verschiedenen 
Wasservögeln. Peter Lewerentz wird sein Assistent.  
Die RAF verübt ein Attentat auf Generalbundesanwalt 
Siegfried Buback, bei dem er, sein Fahrer und der Leiter der 
Fahrbereitschaft der Bundesanwaltschaft zu Tode kommen.  
 
1978 
Der Künstler lernt seine zweite Ehefrau Gundhild Weisel 
kennen. Er beginnt mit seiner Arbeit für die Firma 
Rosenthal Selb. Zeitgleich entstehen Eisenplastiken für die 
Bundesgartenschau Bonn. 
Wiederaufbau des Martin-Gropius-Baus in Berlin. Im 
Zweiten Weltkrieg war das Gebäude stark beschädigt 
worden.  
 
1979 
Nach dem Ende des Vietnamkriegs kommt es zu ideolo-
gischen Streitigkeiten zwischen Nord- und Südvietnam: 
große Flüchtlingsströme sind die Folge. Deutsche Helfer 
chartern den Frachter „Cap Anamur“ und nehmen die 
Flüchtlinge im südchinesischen Meer auf. 
 
1980 
Otmar Alt und Gundhild Weisel heiraten. In der 
Schwarzwaldgemeinde Gengenbach wird der Künstler als 
Gestalter tätig. 
 
1981 
Muhammad Ali tritt zu seinem letzten Kampf auf den 
Bahamas an. Er verliert klar nach Punkten. 
 
1984 
Eine Zusammenarbeit mit der amerikanischen Firma 
Caterpillar kommt zustande. Otmar Alt entwirft Werke für 
die Stadt Hamm.  
 

Deutschland im Herbst 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm 
 

Von Elefanten, Katzen und Hunden 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm  
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Am 26. Juni stürmen 55 DDR-Bürger die ständige 
Vertretung der Bundesrepublik in Ostberlin, um einen 
Ausreise zu erreichen. Richard von Weizsäcker wird 
Bundespräsident. 1984 ist das Orwell-Jahr. Sein Roman 
„1984“ stellt mit drastischen Worten die negative Utopie 
eines totalitären Überwachungsstaates dar.  
 
1985 
Boris Becker gewinnt in Wimbledon das bedeutendste 
Tennisturnier der Welt. Er ist gerade Mal 17 Jahre alt und ist 
damit der jüngsten Gewinner eines Grand- Slam- Turniers 
aller Zeiten. 
 
1986 
Für die Stadt Duisburg entwickelt Otmar Alt einen 
Springbrunnen. Auch die Zusammenarbeit mit der Firma 
Rosenthal Selb trägt weiter Früchte- die Porzellanskulptur 
Coq au Clock entsteht. 
Auf dem Parteitag der KPdSU fordert Michail Gorbatschow 
Glasnost und Perestroika und schlägt die Abrüstung von 
Kernwaffen vor. In Tschernobyl kommt es am 26. April zum 
Super-GAU im örtlichen Kernkraftwerk. Eine der schlimmsten 
Umweltkatastrophen der Welt wird ausgelöst. Joseph Beuys, 
einer der erfolgreichsten deutschen Künstler des 20. Jhdts. 
stirbt 65-jährig in Düsseldorf. Die Roheisenphase der 
Völklinger Hütte wird stillgesetzt. Teile der stillgelegten Hütte 
werden unter Denkmalschutz gestellt, das Eisenwerk wird 
Industriedenkmal. 
 
1987 
Reinhard End, der schon die Ausstellung in Gengenbach 
betreut hat, wird erneut in die Arbeit zu der Konzept 
Ausstellung „Augenblick Mal“ eingebunden. Mit Philipp 
Rosenthal und Freunden geht Otmar Alt auf Schiffsreise auf 
der Donau. Die Stadt Trier zeigt eine große Werkschau des 
Künstlers. 
Mathias Rust überfliegt mit einer Cessna weite Teile der 
DDR und Russlands. In einer Rede am Brandenburger Tor 
fordert US Präsident Ronald Reagan seinen russischen 
Kollegen Michail Gorbatschow auf, die Berliner Mauer 
einzureißen. Andy Warhol, der bekannteste Vertreter der 
Pop Art stirbt in New York.  

Der Champion 
Dave Caulkin, Wimbledon, 
6. Juli 1986 
 
Zum zweiten Mal gewinnt Boris Becker 
das Tennisturnier im Herren-Einzel in 
Wimbledon.  

Coq au Clock 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm  



Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
 
Generaldirektor Dr. Meinrad Maria Grewenig 
 
 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
66302 Völklingen  
Redaktion: Frank Krämer und Nina Presser 
Tel. 06898/9100-100, Fax 06898/9100-111 
mail@voelklinger-huette.org                                                                                                              Seite 16 

 
1988 
Otmar Alt unterstützt die Aktion Kunst und Kirche, die zu 
einem Dialog der beiden Bereiche beitragen soll. In Bremen 
findet eine Otmar Alt Ausstellung statt und auch die 
plastische Arbeit ruht nicht: es entstehen Plastiken im 
Auftrag eines Architekturbüros sowie für den Münsteraner 
Zoo. 
Im August überfallen zwei Bankräuber die Deutsche Bank in 
Gladbeck. Sie nehmen Geiseln und flüchten mit ihnen drei 
Tage durch Deutschland und die Niederlande. Über dem 
schottischen Ort Lockerbie wird ein Flugzeug der Flug-
gesellschaft Pan American World Airways in die Luft 
gesprengt. Dieser Anschlag ist der Größte auf amerikanische 
Zivilisten vor dem 11. September 2001. 
 
1989 
Eine Serie von Glasplastiken entstehen, die in der Folge 
ausgestellt werden. Außerdem betätigt er sich erneut als 
Bühnenbildner für das Theaterstück "Die kleine Hexe".  
Nach mehr als 28 Jahren Bestand werden in der Nacht vom 
9. auf den 10. November die Grenzen der DDR zur 
Bundesrepublik geöffnet. Auf dem Platz des Himmlischen 
Friedens in Peking kommt es zum Massaker an Mitgliedern 
der chinesischen Demokratiebewegung. 
 
1990 
Der Künstler erarbeitet die Präsentation "Kunst im 
Warenhaus" für die Kaufhauskette Karstadt in Düsseldorf 
und stellt seine neuen Edelstahlplastiken aus. In diesem 
Jahr feiert Otmar Alt seinen 50. Geburtstag. 
Deutschland und die DDR unterzeichnen den 
Einigungsvertrag. Er beinhaltet den Beitritt der DDR zur 
Bundesrepublik Deutschland und besiegelt die Wieder-
vereinigung der beiden deutschen Staaten. 
Deutschland wird unter Franz Beckenbauer erneut 
Fußballweltmeister. Die deutsche Elf gewinnt im Endspiel 
1:0 gegen Argentinien. Der Schiefe Turm von Pisa droht zu 
kippen. Salvador Dalí, spanischer Surrealist verstirbt in 
Figueras, Spanien. 

Die Öffnung der Mauer 
Thomas Kienzle, 
Berlin, 10. November 1989 
 
Berliner tanzen auf der Mauer. Einen 
Tag zuvor hatte die DDR-Führung 
alle Grenzübergänge zum Westen hin 
geöffnet.  

Der Fall der Mauer 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm  



Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
 
Generaldirektor Dr. Meinrad Maria Grewenig 
 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
66302 Völklingen  
Redaktion: Frank Krämer und Nina Presser 
Tel. 06898/9100-100, Fax 06898/9100-111 
mail@voelklinger-huette.org

 

Der Künstler als Anstifter 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 

 
1991 
Es folgt die Gründung der "Otmar Alt Stiftung". Die Stiftung 
unterstützt und fördert junge Künstler aus den Bereichen 
der Bildenden Kunst, Literatur und Musik. In der Veste 
Coburg werden neue Glasobjekte ausgestellt. 
Wissenschaftler auf der ganzen Welt halten den Atem an: 
die Mumie eines 5300 Jahre alten Mannes wird entdeckt- 
der Ötzi. 
 
1992 
In Bonn erhält die Kunst einen neuen Präsentationsort:  
die Kunst- und Ausstellungshalle des österreichischen 
Architekten Gustav Peichl wird eröffnet. 
 
1993 
Der amerikanische Rockpoet Frank Zappa stirbt 53-jährig in 
Kalifornien. 
 
1994 
Die Nominierung zum „Bürger des Ruhrgebiets“ steht an. 
Wuppertal zeigt Werke des Künstlers, die in der Folge auch 
in Dortmund und Bad Oyenhausen zu sehen sind. 
Erst 1994 verlassen die letzten West-Alliierten Berlin. 
In Ruanda kommt es zum schlimmsten Völkermord der 
Geschichte des ostafrikanischen Landes. Zwischen 
800.000-1.000.000 Menschen fallen den Gewalttaten zum 
Opfer.  
Michael Schumacher wird zum ersten Mal Formel-Eins- 
Weltmeister. In der Folge holt er noch weitere sechs Mal 
den Titel. 
 
1995 
Das Künstlerehepaar Christo und Jeanne-Claude verhüllen 
den Berliner Reichstag mit 100.000 m² Stoff. 

Bürger des Ruhrgebietes 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
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1996  
Mit einer Ausstellung in Krakau, Polen erlangt der deutsche 
Künstler auch international weitere Berühmtheit. Die 
Eröffnung der Otmar Alt Stiftung ist ein weiteres Highlight 
des Jahres.  
Ein Schachcomputer überlistet den besten Schachspieler 
der Welt: Garri Kasparow wird Schach matt gesetzt. 
Zum ersten Mal in der Geschichte gelingt es Wissenschaftlern 
ein Säugetier zu klonen: das Klonschaf Dolly wird geboren. 
 
1997 
Otmar Alt gestaltet das Konzept für die Innenstadt von 
Hamm. Zeitgleich kommt es zu einer Kooperation mit zwei 
großen deutschen Unternehmen. VW stellt eine Plastik des 
Künstlers in Wolfsburg auf und die Firma Schimmel bringt 
eine von Otmar Alt gestaltete Reihe von Pianos auf den 
Markt.  
Der Komet Hale-Bopp ist mit bloßem Auge von der Erde aus 
erkennbar: 18 Monate ist er zu sehen. Jan Ullrich gewinnt 
als erster Deutscher die Tour de France. Der erste Harry 
Potter Band erscheint in Großbritannien und löst einen 
regelrechten Hype aus. 
 
1998 
Die Zusammenarbeit mit VW wird fortgeführt. Der VW 
Beetle trägt die künstlerische Handschrift Otmar Alts. Im 
gleichen Jahr wird ihm das Bundesverdienstkreuz verliehen. 
Auf der Bahnstrecke Hannover-Hamburg entgleist ein ICE 
bei voller Fahrt. Es ist das schwerste Zugunglück in 
Deutschland. Die Daimler AG landet mit der Einführung 
ihrer neuen Automarke SMART einen Coup: 13 Jahre später 
werden bereits 103.100 Autos pro Jahr verkauft. 
 
1999 
Otmar Alt betätigt sich wiederholt als Bühnen- und 
Kostümbildner diesmal für das Stadttheater Hof. Auch in 
der Stadt trifft man auf Otmar Alt: eine Ballerina, die 
„Strickliesel“, wird dort aufgestellt. Für die Deutsche Bahn 
entwirft der Künstler ein Konzept für die Bemalung eines 
Regiosprinters. 

Alt-Stadt Hamm 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media,170 x 200 cm  
 

Ein Tusch für den Beetle 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
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Am 31. Dezember übernimmt Wladimir Putin die 
Amtsgeschäfte von Boris Jelzin und wird Präsident 
Russlands. 
 
2000 
Beim Start einer Concorde der Air France vom Pariser 
Flughafen Charles de Gaulle kommt es zu einem 
Zwischenfall. Das Flugzeug fängt Feuer und stürzt eine 
Minute nach dem Start ab. Der österreichische Künstler 
Friedensreich Hundertwasser verstirbt. 
 
2001 
Im Glasmuseum Linnich werden Keramiken, das Glasfenster 
„Lisa“ und weitere Objekte des Künstlers ausgestellt. Mit 
Freunden wird der Rabenklub gegründet. Der Bilderzyklus 
„Innenansichten der Moderne“ ist im Entstehen und bringt 
den Künstler mit Professor Doktor Frank Zehnder, dem 
damaligen Direktor des Landesmuseums Bonn, zusammen. 
 
Am 11. September stürzen zwei Flugzeuge in die beiden 
Türme des World Trade Centers in New York. Zeitgleich 
wird das Pentagon angegriffen, ein weiteres Flugzeug 
stürzt in Pennsylvania ab. Als Reaktion auf die Terror-
anschläge erklären die Vereinigten Staaten Afghanistan und 
dem Irak den Krieg.  
 
2002 
Zusammen mit zwei weiteren Künstlern entwickelt Otmar 
Alt die Ausstellung „Die neun Kreise der Hexe Antra“. 
Erneut betreut er die künstlerische Umsetzung von Bühnen- 
und Kostümausstattung am Stadttheater Hof.  
22 europäische Staaten führen den Euro als einheitliches 
Zahlungsmittel. Zwei große Künstlerinnen sterben: 
Hildegrad Knef und Niki de Saint Phalle. 
 
2003 
Der Künstler erkrankt an Nierenkrebs. Er arbeitet weiterhin 
mit dem Stadttheater Hof zusammen und gibt mit dem 
Galeristen Eberhard Schnake eine Serie von Tusche-
zeichnungen heraus.  

Concorde flight 4590 
Toshihiko Sato 
Paris, 25.Juli 2000 
 
113 Menschen sterben als die 
Concorde in der Nähe des Pariser 
Großflughafen Roissy zerschellt.  

11. September 
Chao Soi Cheong 
New York, 11. September 2001 
 
Mit Entsetzen sitzt die Welt vor den 
Bildschirmen: Eine riesige Boeing 767 bohrt 
sich wie ein Projektil in den nördlichen 411 
Meter hohen Tower des World Trade Center in 
New York und explodiert. 
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Krebs 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

In Bagdad wird die Statue von Saddam Hussein gestürzt. 
Der Sturz symbolisiert das Ende der Schreckensherrschaft 
des irakischen Diktators. 
 
2004 
Jürgen Möllemann, früherer Bundeswirtschaftsminister und 
Vizekanzler, kommt bei einem Fallschirmsprung ums Leben. 
 
2005 
Die Arbeiten aus dem Bilderzyklus „Innenansichten der 
Moderne“ sind im Rheinischen Landesmuseum Bonn zu 
sehen. Für seine Arbeit erhält Otmar Alt gleich zwei 
Auszeichnungen: in Wernigerode wird ihm der Kulturpreis 
verliehen, in Bochum erhält er den „Steiger Award“.  
Angela Merkel wird zur ersten Bundeskanzlerin 
Deutschlands gewählt.  
 
2006 
In der Otmar Alt Stiftung wird die Gesprächsreihe „mit 
Biss“ ins Leben gerufen: Prominente im Gespräch mit dem 
Journalisten Heiko Engelkes. Für die Verhüllung des RAG-
Gebäude in Essen gestaltet Otmar Alt ein riesiges Gemälde. 

Ganz schön Alt 
Otmar Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

Die Stadt Essen bewirbt sich für die Kulturhauptstadt 2010. 
Anlässlich des 250. Geburtstags von Wolfgang Amadeus 
Mozart wird das Mozartjahr eingeläutet. 
 
2007 
Der Künstler wird mit der Ausstellung „Ganz Alt“ auf 
Schloss Monrepos gewürdigt. In Zusammenarbeit mit der 
Evelyn-Glashütte entstehen weitere Glasskulpturen. Die 
Otmar Alt Stiftung ehrt Peter Maffay für sein soziales 
Engagement. 
In öffentlichen Räumen und Gaststätten wird bundesweit 
ein Rauchverbot eingeführt. Zu dieser Entscheidung kochen 
die Gemüter hoch. 
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2008 
Am Pfalztheater Kaiserlautern inszeniert Otmar Alt das 
Ballettstück „Rumpelstilzchen“. Zeitgleich finden mehrere 
Ausstellungen statt: die Ausstellung „Ganz Alt“ wird fortan 
in Blaubeuren gezeigt, in Buxtehude sind erotische 
Kunstwerke unter dem Titel „Liebe, Lust und Leidenschaft“ 
zu sehen. 
Die amerikanischen Bürger führen eine Wende herbei: 
Barack Obama wird zum ersten schwarzen Präsidenten der 
Vereinigten Staaten von Amerika gewählt.  
In Peking finden die XXIX. Olympischen Spiele statt. 
 
2009 
Das Weltkulturerbe Völklinger Hütte zeigt „Otmar Alt - Der 
Rabe im Zentrum der Weltgeschichte“. Ein gewaltiger 
Bilderepos, in dem das eigene Erlebte mit der jüngeren 
Weltgeschichte verschmilzt.  
 

Morgen ist auch ein Tag 
Otmar Alt  
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
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5. Quellentexte 
 
Eine bunte Welt 
Ein Zwischenbericht zum Schaffen von Otmar Alt 
 
Die Kunst von Otmar Alt kennen viele Menschen, junge wie alte, einfache wie begüterte. 
Viele haben sie schon in irgendwelchen Zusammenhängen gesehen, haben vielleicht 
eine Ausstellung besucht oder erinnern sich an ihr Bobbycar. Andere sind seinen 
Plastiken im öffentlichen Raum begegnet oder sahen Grafiken von ihm im Wartezimmer, 
dem einen ist ein riesiges Bild auf einer Hausfassade aufgefallen, die andere trinkt ihren 
Kaffee aus einer Alt-Tasse. Seine Handschrift fällt einfach ins Auge, ob im Kalender, in 
einer Zeitschrift oder als Sticker, und sie ist einprägsam. Das liegt an ihrer 
Einzigartigkeit und Unverwechselbarkeit, hängt mit der individuellen Farb- und 
Formensprache des Künstlers zusammen.  

Die Person Otmar Alt freilich kennen die wenigsten, macht er doch von sich selbst kaum 
Aufhebens, lebt zurückgezogen ohne Pomp und Affären, schafft unermüdlich in seinem 
Atelier, in Spezialwerkstätten oder an Bühnen. Er ist ein ausgesprochenes Multitalent, 
eine jener künstlerischen Begabungen, die auf vielen unterschiedlichen Feldern zuhause 
ist. In Malerei und Grafik, in Skulptur und Keramik, in Glasmalerei und Glasguss, in 
Illustration und Design, in Gebrauchskunst und Bühnenausstattung, - überall arbeitet 
Otmar Alt mit der ihm eigenen Farbenlust, Experimentierfreude und Energie. Sein 
eigentlicher Fundus ist seine schier unerschöpfliche Fantasie, die ihm immer aufs Neue 
den Blick über die Wirklichkeit hinaus erlaubt.  

Sie schenkt ihm Fluten von Ideen, so dass er erfinden statt abbilden und bisher 
Ungesehenes sichtbar machen kann. Kreativität gehört grundsätzlich zum Wesen der 
Kunst, doch erschöpft sie sich in manchen Werkverläufen sehr bald. Anders Otmar Alt, 
er hat da einen langen Atem, geht von immer neuen Ansätzen aus, widmet sich jeder 
Aufgabe und Themenwahl individuell und ist nicht auf Wiederholungen, Zitate oder 
Übernahmen angewiesen. Seine stete Suche nach neuen künstlerischen 
Herausforderungen führt ihn zu großen Projekten ebenso wie zu stillen intimen 
Arbeiten, zu umfangreichen Bilderfolgen ebenso wie zu persönlicher 
Auseinandersetzung mit spirituellen Themen. 

Mal ist er ein beinahe epischer Erzähler, mal fast ein Aphoristiker, mal verwendet er ein 
rein abstraktes Formengut, mal arbeitet er nahe an der Gegenständlichkeit. Seine 
Ausdrucksmöglichkeiten reichen von der Lesbarkeit bis zur Verschlüsselung und von 
der Andeutung der Realität bis zur puren Farbenlust. Penible Beschreibungen von 
Orten, Dingen und Lebewesen sucht man in seinem bisherigen Oeuvre vergeblich.  
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Otmar Alts Bilder drücken seine ganz subjektive Sicht-, Denk- und Kompositionsweise 
aus, sie sind grundsätzlich auch ein Teil seiner Identität. Otmar Alt ist nicht nur ein 
vielseitiger Künstler, er ist seine eigene Marke.  

Der mutig und geistreich formulierte Lebenszyklus „Otmar Alt. Der Rabe im Zentrum 
der Weltgeschichte“ spiegelt eine starke Persönlichkeit. Der Künstler, der sich selber 
gerne als Rabe oder als „Rabenmaler“ bezeichnet, hat in dieser dichten Sequenz eine 
kurzweilige und pointenreiche Bild-Erzählung entwickelt… 

 

 

Auszug aus dem Katalog-Beitrag  

 Prof. Prof. Frank-Günter Zehnder 
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6. Der Bilderzyklus „Otmar Alt – der Rabe im Zentrum der 
Weltgeschichte“  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1940  
Der Sprung ins kalte Wasser 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
1940 wird Otmar Alt in Wernigerode im Harz geboren.  
Seine Eltern lassen ihn in der örtlichen Liebfrauenkirche taufen. 
Im gleichen Jahr stirbt Paul Klee, den Otmar Alt selbst als Ideengeber und 
Vorbild bezeichnet.  
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1940 bis 1945  
Berlin brennt  
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Bei einem Luftangriff 1942 wird die Wohnung der Familie zerstört. 
Die Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche wird bei einem Angriff schwer 
beschädigt und auch der Reichstag und das Brandenburger Tor stehen in 
Flammen. 1945 hissen russische Soldaten zum Sieg über Deutschland ihre 
Fahne. 
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1945 bis 1950 
Ragösen, die trügerische Idylle 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Seine Kinderjahre verbringt Otmar Alt mit der Familie in Ragösen, einem 
600-Seelen-Dorf in Brandenburg. Der Vater arbeitet als Organist in der 
örtlichen Kirche. Auch der Sohn wird in die Arbeit mit einbezogen: Er 
bedient für den Vater den Tretbalken der Orgel.  
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1950 bis 1965  
Berlin und Rosinen im Kopf 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Bei der Kaufhauskette Karstadt in Berlin beginnt Otmar Alt eine Ausbildung 
zum Dekorateur. Das Leben beginnt durch das Wirtschaftswunder wieder zu 
pulsieren. 1954 erleben die Deutschen das Wunder von Bern. 1961 spitzt sich die 
politische Lage zu: die Berliner Mauer wird errichtet. 
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1966  
Alles für den Katz 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Der Künstler zeigt seine Werke erstmals im Rahmen einer Einzelausstellung in 
Berlin. Mit der Jazzband Selfworker  macht sich Otmar Alt auch als Saxophonist 
einen Namen. In dieser Zeit setzt er sich erstmals bewusst mit den Werken  
Pablo Picassos auseinander.  
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1967 bis 1969  
Der Griff nach den Sternen 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Erste Plastiken werden von Otmar Alt angefertigt. 
In seiner Wahlheimat Berlin wird die Neue Nationalgalerie eröffnet. Am 21. Juli 
1969 betritt Neil Armstrong als erster Mensch den Mond. 500 Millionen 
Zuschauer verfolgen diesen Moment weltweit an den Fernsehbildschirmen. 
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1970 bis 1971  
Das süße Leben  
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
1970 heiratet Otmar Alt Inge Papenfuß. Im gleichen Jahr wird Sohn Fabian 
geboren. Otmar Alt arbeitet äußerst erfolgreich in verschiedenen Bereichen der 
Bildenden Kunst: unter anderem als Illustrator des Kinderbuchs Luderbär. Wie 
Millionen Menschen weltweit berührt ihn der Tod des legendären Jazzmusikers 
Louis Armstrong. 
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1972 
Ein Engel geht 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm 
 
1972 stirbt Sohn Fabian. Der Künstler stürzt sich in die Arbeit.  
Für die Olympischen Spiele in München entwirft er ein Plakat. Helmut Kohl 
reist als Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz erstmals nach Washington.  
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1973  
Die große Veränderung 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
„Mondgrillentaucher“, eine Serie von Radierungen entsteht. Deutschland wird 
durch die Ölkrise erschüttert: Sonntags bleiben die Autobahnen leer. Udo 
Lindenberg geht mit seinem Panikorchester auf Tour. US-Flugzeuge 
bombardieren südvietnamesische Truppen und die Zivilbevölkerung mit 
Napalm. Das Pressefoto geht um die Welt. 
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1974 bis 1977  
Das Trauma 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Otmar Alt unternimmt eine längere Amerikareise. Bei einem Unfall verunglückt 
seine Ehefrau. In Deutschland sind die 70er Jahre durch Attentate der Roten 
Armee Fraktion geprägt. Die deutsche Elf wiederholt das Wunder von Bern und 
wird zum zweiten Mal Fußballweltmeister. 
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1977 bis 1978  
Deutschland im Herbst  
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
In Hamm wird seine erste Großplastik „Mondsophie“ aufgestellt. In dieselbe Zeit 
fällt der Beginn einer langjährigen Zusammenarbeit mit der Firma Rosenthal 
Selb. Die politische Lage in Deutschland spitzt sich weiter zu: Hanns-Martin 
Schleyer wird von der RAF entführt und kurz darauf ermordet.  
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1979 bis 1983  
Von Elefanten, Katzen und Hunden  
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Otmar Alt und seine zweite Frau ziehen in eine ehemalige Landschmiede nach 
Hamm-Norddinker um, die der Künstler als Wohn- und Arbeitsort nutzt. 1981 
tritt Muhammad Ali zu seinem letzten Kampf an und verliert klar nach Punkten. 
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1984 bis 1985  
Die Augenwesen 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Im Werk des Künstlers werden die „Augenwesen“ zu einer wichtigen 
Ausdrucksform. 1984 ist das Georg Orwell-Jahr. 
Als Boris Becker 1985 in Wimbledon das bedeutendste Tennisturnier der 
Welt gewinnt, ist er gerade mal 17 Jahre alt.  
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1986  
Coq au Clock 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Für die Firma Rosenthal entwirft Otmar Alt Objekte aus Glas, Porzellan und 
Keramik. Michael Gorbatschow leitet erste Reformen ein. Im Kernkraftwerk 
von Tschernobyl ereignet sich die schlimmste Umweltkatastrophe der 
Geschichte. Die Völklinger Hütte muss aufgrund der Stahlkrise ihre 
Produktion einstellen.  
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1987  
Augen Blick Mal! 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Firma Rosenthal wird fortgesetzt. 
Mathias Rust landet nach einem Flug über die DDR und weite Teile der 
Sowjetunion auf dem Roten Platz in Moskau. In New York stirbt der Pop Art 
Künstler Andy Warhol.  
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1988  
Kunst und Kirche 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Die Werke von Otmar Alt werden mit einer großen Retrospektive in der 
Kunsthalle Bremen gewürdigt. Über dem schottischen Ort Lockerbie 
sprengen Terroristen ein amerikanisches Flugzeug in die Luft. In Gladbeck 
überfallen zwei Bankräuber eine Bank und flüchten mit ihren Geiseln. 
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1989 bis 1990  
Der Fall der Mauer 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Der Künstler feiert seinen 50. Geburtstag. Für das Theaterstück „Die 
kleinen Hexe“ fertigt er Bühnenbild und Ausstattung an. 
Am 9. November 1989 fällt die Berliner Mauer. Der Schiefe Turm von Pisa 
droht zu kippen: erste Rettungsmaßnahmen verhindern ein Umstürzen. Der 
spanische Surrealist Salvador Dalí stirbt.  
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1991-1993  
Der Künstler als Anstifter 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm 
 
1991 wird die Otmar Alt Stiftung gegründet. In der Veste Coburg werden Otmar 
Alts Glasobjekte ausgestellt. Wissenschaftler auf der ganzen Welt halten den 
Atem an: die Mumie eines 5300 Jahre alten Mannes wird entdeckt - der Ötzi. 
Der amerikanische Komponist Frank Zappa stirbt in Kalifornien.  
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1994-1995  
Bürger des Ruhrgebiets 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Für seine Arbeit wird der Künstler mit dem Titel „Bürger des Ruhrgebiets“ 
ausgezeichnet. Michael Schumacher wird zum ersten Mal Formel-Eins-Welt-
meister, sechs weitere Titel folgen. Bei einem Erdbeben wird die japanische 
Hafenstadt Kobe fast vollständig zerstört. Das Künstlerehepaar Christo verhüllt 
den Berliner Reichstag. 
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1996  
Die Stiftung 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Das Nationalmuseum Krakau präsentiert eine große Werkschau des Künstlers. 
In Hamm wird die Otmar Alt Stiftung eröffnet. Dolly, das erste geklonte 
Säugetier der Welt wird geboren. Ein Schachcomputer überlistet den besten 
Schachspieler der Welt: Garri Kasparow wird Schach matt gesetzt. 
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1997  
Alt-Stadt Hamm 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Der Künstler entwirft Großplastiken für deutsche Innenstädte.  
Der erste Harry Potter Band erscheint in Großbritannien und löst einen 
regelrechten Hype aus. Als erster und zugleich jüngster Deutscher gewinnt 
Jan Ullrich die Tour de France.  
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1998 
Ein Tusch für den Beetle 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Otmar Alt wird das Bundesverdienstkreuz verliehen. Er unterrichtet an der 
Sommerakademie in Bad Reichenhall und entwirft ein Sondermotiv für den VW 
Beetle. Auf der Bahnstrecke Hannover-Hamburg entgleist ein ICE bei voller 
Fahrt. Es ist das schwerste Zugunglück in Deutschland. 
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1999 bis 2000  
Die Strickliesel 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Otmar Alt arbeitet an mehreren Großprojekten gleichzeitig. 
Auftragsarbeiten für Großfirmen, Städte und Kommunen entstehen. 
Wladimir Putin wird neuer russischer Präsident. In Paris geht nach dem 
Absturz einer Concorde eine Ära der Flugzeuggeschichte zu Ende. 
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2001  
Lisa in Linnich 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Im Glasmuseum Linnich werden Keramiken, das Glasfenster „Lisa“ und weitere 
Objekte des Künstlers ausgestellt. Mit Freunden wird der Rabenklub gegründet. 
Der Anschlag auf die Türme des World Trade Centers verändert die Welt. 
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2002 
Hexe Antra 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Zusammen mit zwei weiteren Künstlern entwickelt Otmar Alt die 
Ausstellung „Die neun Kreise der Hexe Antra“. Hexen und Schamanismus 
bilden das zentrale Thema. 2002 wird der Euro als neue Währung 
eingeführt. Die französische Künstlerin Niki de Saint Phalle stirbt. 
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2003 – 2004 
Krebs 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  

 
Otmar Alt erkrankt an Krebs. Der Künstler entwirft die Bühnenausstattung 
für das Stück „Der Nussknacker“ am Stadttheater Hof. Jürgen Möllemann, 
verunglückt bei einem Fallschirmsprung. 2003 stürzen amerikanische 
Soldaten in Bagdad eine Statue des irakischen Machthabers Saddam Hussein. 
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2005  
Innenansichten der Moderne 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Durch Übermalung von Bildern der Klassischen Moderne entstehen rund 200 
neue Gemälde- die Innenansichten der Moderne. Der Künstler wird mit 
mehreren Preisen ausgezeichnet. Angela Merkel wird als erste Frau zur 
Bundeskanzlerin gewählt.  
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2006  
Ein großes Bild 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
In der Otmar Alt Stiftung wird die Gesprächsreihe „mit Biss“ ins Leben 
gerufen: Prominente im Gespräch mit dem Journalisten Heiko Engelkes. Für 
die Verhüllung des RAG-Gebäude in Essen gestaltet Otmar Alt ein riesiges 
Gemälde. Italien ist neuer Fußballweltmeister. 
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2007  
Ganz schön Alt 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Der Künstler wird mit der Ausstellung „Ganz Alt“ auf Schloss Monrepos 
gewürdigt. In Zusammenarbeit mit der Evelyn-Glashütte entstehen weitere 
Glasskulpturen. Die Otmar Alt Stiftung ehrt Peter Maffay für sein soziales 
Engagement. Das Rauchverbot wird eingeführt.  



Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
 
Generaldirektor Dr. Meinrad Maria Grewenig 
 
 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
66302 Völklingen  
Redaktion: Frank Krämer und Nina Presser 
Tel. 06898/9100-100, Fax 06898/9100-111 
mail@voelklinger-huette.org                                                                                                              Seite 53 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2008 
Mensch bleiben 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm  
 
Für die Ballettinszenierung „Rumpelstilzchen“ am Pfalztheater Kaiserslautern 
erarbeitet Otmar Alt Bühnenbild und Kostüme. In Peking finden die XXIX. Olympischen 
Spiele statt. Der Dalai Lama wird nach Deutschland eingeladen. Barack Obama wird zum 
ersten schwarzen Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt.  
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2009  
Morgen ist auch ein Tag 
2008 
Mixed Media, 170 x 200 cm 
 
Otmar Alt beschäftigt sich mit dem eigenen Tod. Im Mittelpunkt des Bildes: der 
Künstler selbst über seinem halb offenen Sarg. Er tritt dem Tod gelassen 
gegenüber. Weiße Flecken auf der Leinwand verweisen auf das Ungewisse.  
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8. Links zu Otmar Alt 
 

http://www.otmar-alt.de/ 

 

http://www.galeriee.de/ 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Otmar_Alt 

 

http://www.otmar-alt.net/ 

 

http://www.otmar-alt.de/stiftung.htm 

 

http://www.freundeskreis-otmar-alt.de/ 

 

http://www.voelklinger-huette.org 
 

http://www.otmar-alt.de/
http://www.galeriee.de/
http://de.wikipedia.org/wiki/Otmar_Alt
http://www.otmar-alt.net/
http://www.otmar-alt.de/stiftung.htm
http://www.freundeskreis-otmar-alt.de/
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9. Bildnachweis 

 

Abbildung Seiten 7-9: aus http://www.otmar-alt.de/werke.htm 

 

Abbildungen der Bildtafeln stammen aus dem Bilderzyklus  

„Otmar Alt- der Rabe im Zentrum der Welt“ 

© Weltkulturerbe Völklinger Hütte / Otmar Alt  

 

Abbildungen der Fotografien: 

„Weltereignisse. Meisterwerke der Reportagefotografie  

1954 bis heute von Associated Press“,  

Edition Völklinger Hütte, Springpunkt Verlag, Annweiler, 2006 

 

 
 

 

 

Weltereignisse. Meisterwerke der Reportagefotografie  

1954 bis heute von Associated Press, 

96 Seiten, Edition Völklinger Hütte 

mit Beiträgen von Horst Faas, Peter M. Gehrig,  

Meinrad Maria Grewenig und Frank Krämer 

Herausgeber: Meinrad Maria Grewenig  

© 2009 Weltkulturerbe Völklinger Hütte 

 

 

Sonderpreis: 9,95 EUR 
 
 
erhältlich im Bookshop des Weltkulturerbe Völklinger Hütte 

Tel: 0049 (0) 6898 – 91 44 13 
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Otmar Alt 
 

Angebot 1  
für Schüler von 7-11 Jahre 
 
Gnome, Prinzen und das Rumpelstilzchen 
Die fantastische Welt von Otmar Alt 
 
Auch in den Bildtafeln in der Möllerhalle lassen sich viele Fantasietiere finden. 

So zeigt sich beispielsweise ein Geige spielender Pelikan, auch eine Schafskuh 

steht auf der Wiese und wer genau hinschaut, sieht ein Schwein auf Rädern 

durchs Bild sausen. Aber auch echte Tiere wie Eulen, Elefanten und ein weißer 

Delphin, die Lieblingstiere des Künstlers finden wir in den Bildern wieder.   

 

Nach einem Ausstellungsrundgang, bei dem wir uns einige Bilder ganz genau 

anschauen, hören wir die Geschichte von Lily Luna an. Lily Luna Ist ein junges 

Mädchen das sich in der Völklinger Hütte verlaufen hat und dabei neue 

Freundschaften schließt. Christoph Marzi hat diese packende Geschichte für 

das Weltkulturerbe Völklinger Hütte als Hörspiel produziert. 

 

Danach fertigen wir selbst Collagen mit ausgedachten Fantasietieren an. 

 

Dauer: 2 Stunden, Ort: Hochofenbüro 

Kosten: 100 Euro inkl. Eintritte  

 

 

 

 

 

 

 

 



Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
 
Generaldirektor Dr. Meinrad Maria Grewenig 
 
 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
Europäisches Zentrum für Kunst und Industriekultur 
66302 Völklingen  
Redaktion: Frank Krämer und Nina Presser 
Tel. 06898/9100-100, Fax 06898/9100-111 
mail@voelklinger-huette.org                                                                                                              Seite 60 

Angebot 2  
für Schüler von 12-18 Jahre 
 

„ Was war eigentlich im Jahr 19..?“ 
 

Vielleicht hast Du Dich auch schon gefragt, was eigentlich in dem Jahr, in 

dem Du geboren wurdest alles passiert ist in der Welt? Hat jemand eine 

einmalige Entdeckung gemacht, wo haben die Olympischen Spiele 

stattgefunden, wer war zu diesem Zeitpunkt Deutschlands Bundeskanzler? 

Auch Otmar Alt hat sich Gedanken gemacht, was während seines Lebens 

alles in der Welt passiert ist und hat die Ereignisse in seinen Bildern 

festgehalten. Inspiriert haben ihn auch die Fotografien in der Ausstellung 

„Weltereignisse- Meisterwerke der Reportagefotografie von Associated 

Press“, die historische Ereignisse aus den letzten 50 Jahren zeigt. So 

findet sich der letzte Auftritt der Beatles 1966, aber auch der Absturz der 

Concorde im Jahr 2000 in seinen Werken wieder.  

Nach einem Rundgang recherchieren wir mit Hilfe von Jahrbüchern, was es 

in unserem Geburtsjahr für politische, gesellschaftliche oder sportliche 

Ereignisse gegeben hat. Im Kunstunterricht sollen daraus Collagen 

entstehen, die an das Weltkulturerbe Völklinger Hütte zurück geschickt 

werden. 

 

Unter allen, an das Weltkulturerbe 

Völklinger Hütte zurückgesendeten 

Arbeiten, werden wertvolle Preise 

verlost. 

 

Mitmachen lohnt sich also doppelt! 

 

Dauer: 2 Stunden, Ort: Möllerhalle 

Kosten: 100 Euro inkl. Eintritte  
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Angebot 3  
für Seminarfächer der gymnasialen Oberstufe  
 
Recherche im Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
 

Für Schüler der gymnasialen Oberstufe, die für ihr Seminarfach recherchieren, 

bietet das Weltkulturerbe Völklinger Hütte in Kooperation mit der New Yorker 

Nachrichtenagentur Associated Press die Möglichkeit an, das Bildarchiv von 

Associated Press exklusiv zu nutzen.  

Auch die Ausstellung „Weltereignisse. Meisterwerke der Reportagefotografie von 

Associated Press“ steht als Rechercheort zur Verfügung.  

 

Bei Interesse einfach unter der Telefonnummer 06898 9 100 100 anrufen und 

einen Termin vereinbaren.  
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